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Bitte füllen Sie zunächst den Kopf dieses Blattes aus. Geben Sie am Schluß alle Blätter durchnu-
meriert, mit Ihrem Namen versehen und mit diesem Blatt als Deckblatt ab. Bitte begründen
Sie die einzelnen Schritte Ihrer Lösungen. Nebenrechnungen und Zwischenergebnisse, die zur
Herleitung notwendig sind, sind mit aufzuführen. Für jede vollständig gelöste Aufgabe werden 4
Punkte vergeben. Zum Bestehen der Klausur müssen voraussichtlich 12 Punkte erreicht werden. Als
Hilfsmittel ist lediglich das Skriptum zur Vorlesung zugelassen.

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 7 8 Summe
Punktzahl



1. Bestimmen Sie sämtliche Nullstellen des Polynoms

p(x) := x3 − 3x2 + 4x− 2, x ∈ C

in C. Hinweis: Testen Sie x = 1.

2. Bestimmen Sie den Konvergenzradius der Reihe

s(x) =
∞∑

k=0

k + 1
2k

xk.

Berechnen Sie ferner das Integral ∫ 1

0
s(x) dx.

3. Berechnen Sie den Grenzwert

lim
x→0

sin2(x)
x2ex

.

4. Bestätigen Sie, dass die Funktion

f(x) = tan
(
x +

π

4

)
− x, x ∈

(
−π

4
,
π

4

)
die Differentialgleichung

f ′(x) = (x + f(x))2 und f(0) = 1

erfüllt.

5. Berechnen Sie Stammfunktionen zu den Funktionen f, g : R → R mit

f(x) := (x− 1) sin(x− 1) und g(x) := x2 cos(2x3).

6. Berechnen Sie die Länge der Kurve

γ : [0, 1] → R2, t 7→
(

3t2

t(t2 − 3)

)
.

7. Sind die Vektoren (2, 1, 1)>, (1, 2, 0)>, (1, 0, 0)> ∈ R3 linear unabhängig?

8. Berechnen Sie das Matrizenprodukt 1 2
1 −1

−1 3

 ·
(

5 1
−2 1

)
sowie die Determinante der Matrix  2 1 0

1 −1 0
0 1 1

 .


